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Grkenntni f fe.
Das k. k. Lande^qcricht in Lcmbcrg hat die Ver-

breitung folgender Druckschriften im Sinne dcs § 38 P. G.
verboten:

ursprünglich verlegt vom Amor in Dresden, später von
Paul Rhode in Leipzig 1865, Druck oeö Ä. Th. E>"
gclhardt in Leipzig, laut Elkenntniß vom 14. l. M „
Z. 14969, wegen der darin enthaltenen Verbrechen
des Hochverrat!,,^ nnd der Majestätöbeleidigung §§ 58 c.
und 63 St. G.

ly „(iulio^l, o/^li roli 1863 i 1864 p r / ^ nu-
lois,- ^>V,̂ )omni<'n I^'püsnll wnjijk s>l»!>iliic!l x rnkn
1863" ^l.l,,,^l 1 .̂ I.. l i l^ ' rovic^ 1865>." Drnck leö
F. A. VrockhanS in Leipzig laut Erkenntniß vom 14ten
l. M,, Z. 14967, lvegcn des darin cnlb<iltlncn Vcr>
brechen« des tz 65 nnd Vergehens dcS § 305 St. G.

«) „I(«iu/,(c«!ln clli nul>li/> n̂«l̂ V!» >v cxn8noli Kon-
srlleruc^i Ij«i«iii<^ uln/,onn » U'rlixnn novvu sisx^sxunli,
lift>'lnvvjanll i uln/.unn. I^i^k ^ . I,. Xn8pr0vvio» 1865,"
Druck von Vrritkopf n. Härt! in Leipzig, laut Erkennt«
n,ß vom 14, l. M.. Z. 14968, wegen dcS darin ent-
haltenen Verbrechens der Störung der öffentlichen Nuhe
nach § 65 n. St . G.

Ausschließende Pr iv i lest ien.
Das Ministerium für Handel nnd Volkswirtschaft

Hal nachstehende Privilegien ertheilt:
Am 2. Oktober 1865.

1. Dem Anton Vrnll, Vmischlosser in Wien. Al«
sergrnnd, Hahugasse Nr, 6, auf eine Verbesserung der
Drahtseil-PliwU'lcittr für die Dauer eines Jahres.

2. Den/Dr. Anton Salviati in S . V>o Nr. 731,
und dcm Lorcnz Nadi, Glas-» und Smallcfabrikantcn
zu Mulano. auf Erfindung von beliebig gefärbten und
geformten Glastafcln (mit Einschluß bcr sogcnannlcn
Nnlti) von jenem eigenthümlichen Aussehen, wclchrö
die allen Glaölaflli, bcftt/cn, um vorzugsweise Fenster
in itiichen und Gll'ä'udcn alten Styles ansznschmuckcn.
für die Daucr eines Jahres.

3. Den Viktor Duterue und Theophil Veaulicz.
Mcchauiker in Paris (Bevollmächtigter Heinrich Wiese,
pens, k, t. Vcamter in Wien, Vnrggasse Nr. 14). auf
die Elfindulig einer metallischen Autollave (selbslschlic-
ßeude Stopft'üchsr) zum hermetischen Verschlüsse bei den
Dampf» und Gasapparllten für die Damr elncs Jahres.

Am 11. Oktober 1865.
4. Den Josef von Lnkouich. ssapitain drr l . t,

priv. Donau« Damfschifffahlt'Gcsellschnft in Pen. ,md
Melcklior ^Icisul in Wit», cnif die Ersindllil^ eine^
eigsinl'siinlichen Schmiermittels fur M>'sch!!irli fiir die
Dauer eines Iabreö.

Die Priuilcgiums-Veschrcibllngsn, deren Geheim-
haltung aügcsncht wurde, befinden sich im k. k Privi-
legien-Archive in Aufbewahrung.

Das Ministerium für Haudcl und Voirswirlhschaft
hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 2 Oktober 1865.
1. Das den Louis Pkrre Nobcrt de Maßy. Vater,

lind Louis Robert dc Maßy. Sohn. auf cine Elsinduug
in oer Erzeugung des >M>yl- und Slrontlumorydcs
iinlerm 29. September crihciltc ausschließende Privi-
legium .lüs "'c Dauer des zweiten Jahres.

2. Das den Edmund Wille mi» Ignaz Eisenhut auf
eine Velbesserung der Nähmaschinen unterm 3. No«
»ember 1864 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer dcs zweiten Jahres.

3. Das der Varbara Schmidt auf die Erfindung.
Fußsocken aus Leinwand oder jcdem andern gewebten
Stoffe mit eigenthümlichem einfachen Schnilt^nno Zu>
sammcnfüguug zn cr^ll^eu. unterm 21. !Hcplcml)er
1856 erty.ütc ausschließende Privilegium auf d>e Dauer
des zehnten Jahres.

4. Das dcm Friedrich Pagct a»f cine Verbesserung
der Achscubüchscn für Eisenbahnwagen, Lokomotive uud
Tender, unterm 16. September 1852 crlyciltc. seither
thcilwcise au c'lc Staalöueiwallung. die k. k. priu. Do«
uan'DampfschifffahrtSgescllschafl und die k. l . priv. österr.
SlaalöcissnbavngcseU>chuft übertragene ausschließende Pri '
vilegium auf die Daucr des vicczelmtcn Jahres.

5. Das dcm Alexander Joseph Wrana auf die
Erfindung eigenthümlicher Hobellcistc" zur Erzeugung
von Znnoholzdrälhcu uulcrm 19. November 1863 er«
theilte ausschließeudc Privilegium auf die Dauer dcs
dritten Jahres.

6. Das den, Hiram Karpentncr anf eine Verbesserung
in den Schienenwegen unterm 20. September 1862 c»
»hellte ausschließende Privilegium auf die Daucr dcS
vicrleu Jahres.

7. Das dlm Alfred Nobel in PariS auf eine Vcr«
besscrung rcs Verfahrens l,ci Anwendung des Nilro-
glyzcriuö alo Schief und SprengpuwcrS uulcrm 20len
September 1864 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Daucr des zweiten Jahres.

Louis Coignard hat auf die weitere Geheimhaltuug
rcr Beschreibung zn dcm ihm unterm 20. Juli 1863
ertheillen Primlegmm auf die Erfiüdnng cincr eigen«
ihümlichen Zentrifugalpumpc verzichtet.

Die Beschreibung lau» von uun an im Privilegien,
archive von Jedermann rmgcschcn werdcn.

Wien, am 20. Oktober 1865.
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G e l a ß
der k. ?. «alldcsbelwrde für Krain vom 2.1. Oktober
!««!?, N r . I2 l l l ! l , betreffend den Beam» der «orar-
bcttcu für die HeereSerstä»»,»»«, dê> Ial>res ^«U,
die Bekaniitstabe der l)ic^ll auf^crufeneu Altcrst las'
s l, dr,l Tl.r::,in zur Allmcld»,,,, dcv Vefrei l l i l^ «̂ eaen
Tli^evla,^ n„i) die Alle» l,ö.<,st zl,s,csta„dF,,e» (5rl?ic»,<
tevlinnc» f,»r die VevSlfer.lllss »o>vie dir îefcl)»i>ft<»«

B<>ine k. k. apostolische Majestät l)<ibe>, mil del̂
Allerhöchsten Entschließung vom 7. Oktober l»«5
die Auoycduug cincs Rckrutcnkontingcnts uon
85».llW Manu, in welches die mit dcr allglmcinen
Dll'nsicövcrpstichtuug auü dcn Milltarbildungsan-
stalten assentirten :,wtt Zöglinge einzurechnen sind,
für das Jahr l8ii<j zu genehmigen geruht.

Von diesem Kontingente entfallen auf Krain
l2! t t Mann. I n Vollziehung dieser Allerhöchsten
Entschließung wird in Folge Erlajscä dcs h. k. k,
Statömilnsteriumö vom lO. Oktober !8<i5, Nr

^ " / , o , 2 , mit Berufung auf den K 5 des,Heee
resergänzungsgesetzcs l)om 2!). Beptcmbci,' 1^58
Folgendes zur allgemeinen Kenntniß gebracht:

1) Die Vorarbeiten zu der Hcerescrgänzung,
für das Jahr l866 beginnen mit dem

» . N o v e m b e r l 8tt:",.
2) Für diese Heeresergänzung werden fünf

Altersklassen, wovon die im Jahre 1845 Gebo«
renen die erste bilden, dle folgenden aber aus
den in den Jahren V6<14, 1843, l842 und l 8 4 l
Geborenen bestehen, aufgerufen,

3) Bei dem Umstände, als die gesetzliche Frist
zum Erläge dcr Militärbefreiungstaxe pr. lNW fl.
ö. W., d. i. jcncr Tag, an welchem die Befrelungs-
kommissionen ihre Amtshandlungen beginnen, für
die obgenannten fünf Altersklassen genau einge-
halten werden muß und als eine Erweiterung
dleser Frist durchaus nicht stattfinden darf, müssen
die Gesuche um Bewilligung dcs" Taxcrlages so
gewiß längstens bis

2 4. Dezember l 8 N 5
bei den kompetenten Behörden überreicht sein, als
spätcr einlangende Einschreiten ohne Ausnahme
und von allen Behörden unberücksichtigt bleiben
werden.

4) Rücksichllich dcr mit A. H, Entschließung
vom l i . Oktober 186U für die Hecreöergänzung
des Iahreö >86l genehmigten, im X V l . Stücke
Nr. 5N dcr Verordnungen dcr k. k. Landesbchör-
den für das Herzogthum Krain kundgemachten
und seither für die Hceresergänzungen von l802,
»8l»3, l«tt4 und 1VU5 erneuerten Erleichterungen
für die Bevölkerung und Geschaftsabkü'rzungcn für

, die Behörden in den Bestimmungen der H§. l 3 ,
2 ' , 2!) und 34 dcö H. E, G., ferner in dcn Be-
stimmungen der K'K. 12, 23 u,,d 37 dcs Amtöun-
terrichtes zum Heeresergänzungsgcsctze, wird sich
auf die mit h. Erlasse vom l l . September l^N4,
Nr. ! > N l , bekannt gemachte A. H. Entschließung

^ vom 7. August l8«4 (Gesetzblatt für Krain, Iahr-
' gang l 8 t t l , X V l . Stück, Nr. Ul) wornach diese
i, Erlelchlernngen und Abkürzungen bis auf Weitercä

fortzudauern haben, hiemit berufen.

Johann Freiherr li. SchlViftnigg ^n. j).
l. l, Slatthnltcv. '

Kundmachung.
An den k, k, Gymnasien zu Krakau, Bochnia,

Neu-Sandcc, Tarnow und Rzcözow sind mehrere
Lehrstellen für altklassische Philologie zu besehen.

T e r m i n E n d e N o v e m b e r l8«5».
Siehe ttaibacher Zeitung Nr. 25,4 vom Uten

November Ü8ti5.

Krakau, am 2». November I8l»5.
Von der k. k. Stalthallerci - Kommission.


